
Gesundheitsamt Bremen 
Infektionsepidemiologie  
Horner Str. 60-70 
28203 Bremen 

FAX: 496 - 15918 
Telefon (für Rückfragen): 
361 - 15131 

Meldung von schwer verlaufenden Clostridium difficile-Infektionen (CDI) 
nach § 6 (1) Nr. 5a IfSG 

1. Ausgangspunkte (Erkrankungen) sind:

- Pseudomembranöse Kolitis 
(endoskopische oder histologische Diagnose) 

- Durchfall oder toxisches Megacolon 
und 

C. difficile-Toxinnachweis (A und/oder B) oder 
Nachweis von toxinbildenden C. difficile mit einer anderen Methode 

2. Kriterien für eine Meldung bei labordiagnostisch gesicherter CDI1:
(bitte ankreuzen) 

☐ Notwendigkeit einer Wiederaufnahme aufgrund einer rekurrenten Infektion 

☐ Verlegung auf eine Intensivstation zur Behandlung der CDI oder 
ihrer Komplikationen 

☐ chirurgischer Eingriff (Kolektomie) aufgrund eines Megakolons, 
einer Darmperforation oder einer Therapie-refraktären Kolitis, 

☐ Tod < 30 Tage nach Diagnosestellung und CDI als Ursache oder als zum 
Tode beitragende Erkrankung 

und/oder 
☐  Nachweis des Ribotyps 027 

Angaben zur Patientin / zum Patienten 

Name:  Vorname: 

Geburtsdatum:  Geschlecht: ☐ Frau ☐ Mann 

Wohnort: (PLZ, Ort, Straße, Hausnummer) 

1 Dies ist nicht als Definition zu verstehen, es handelt sich hierbei um Beispiele.                Stand: 07/2014 

Name der meldenden Einrichtung: 

Station: 

Telefon: 

Ansprechpartner: 
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